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hl»zirhl «nd alldan» da» schtechiwtg ?td,
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»ich i» ein« kl«ln« Taich, und «rwaririe
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rilluerungiidlüller -n Atiulich
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diu« »Atta Troll'« d,schattig». Ich war in

»,« iß schliißlich »icht Jedermann» Sache.

schön, Blätt,, d«, E,i»»?»ug aus'« <Lrad g,-
>,gl. Da« Buch iß «ine kleine Sammlung
diogiapdlscher Skiz,,» und Sss>i,« und »>,.

di»»t «ia, f,,un«l>ch, Empfehlung. Dl, Ar-
t,i> üd»r Hrin, li,st sich wi, «in« V«,th«ldl.
,«»g»sch,ist sü, d«n gr-und »nd Di > t«r, »,r
i» s,i»en Werl«» fteUlch ,iel Anlaß ,u An.
g,iff,n g,g«d>» ha»«, gü« d«n d«ulsch»n L,f?
««thalten dl, Au»,ina-r«,si»ung,i> üd«, di«
S»t«ickl»»g»,eichichl« Hei»,> ««ich« manch«
sch,«ff«n Wid«rsp,üch, und H-,?n, wo ni»>
lisin, so doch mild,,» soll»», i« d«, Hanpisa»,

U»lir«esse» «?da,,, ich En,,, Giittlichkil

Vei»,ich Hei»«.
?. s. Ter Pfaffe aß de« B,«i auf.

adg«mage,l. AI« ich id» küßte, fühit« sich

odee.ilnd,,, englisch d»,l,s»» lolli, i d«I»id«r«
ein» P,«l».Uld«is,tzung sei»,, Liede,, die zu
lld?n«dm«» ? mir »»<'« h«fiig? »«sitzt«. «<">>
»,?«» «im, Ausich, i» B,t?ff d,r Möglich.

«, Ip,«ch ,1,1 üd«, P°il,? i»
il, in s,ln«n spät«,,» Sch?fl,»,

?,ol,ft? und «,«>» ?,,» »1,,

Lach,» zn dring,n, worüter «, dann ,d»ns.>ll«
s«I», d»lle gikude hatt«, s, trug sei», Qua-
>«» w«d,r zur Schau, »,ch fuchi« «r si« zu »er-

da er ,« »ich! «rt,ag«» könn« zu sag,» - .L«de-
w»Hl a»f «wig I" »och auch da« Wo,l zn
hirin. t, wltderholte i Ich sei gekommen al»
«l» schöner, gütige, Tod«s,ng>l, lhm Grüß,
a«t d«, I«gend »ad au« D»«tschland z» diin-
g,n «»d dl« dös«» franiösischin B,tank,n »«

»erscheuche». Win» ,r Oeutich sprach, nannt«

er mich d» »n» drascht« di« iiaulichi» Au«

so w«nig Empfindung für da«, wa« mir tm

französitch«» ilharakt«« am li«dß,n war. daß
ich sehen konnte, wi, «r »ur mit »i»i«ntg«n

oi, im Rai», der Spitt«, sis»», wädre»« er

s,» tvisii' I, sagt, ,r Manch,« »nd außilt, sich
seh, mlßsällig daiüd», »aß man ihm »achgr-

ÄUein diegoige Hai gezitgi, daß «» diss«»

H,n«Ss ,r.

Pcrftca aus der Weltausstellung
in Wieu.

Willgeschichle deigedrach«, al» daß mir da-

»ille Ragr.lddiu Schah'«, fängt P-rsien

«,ichs<sseli.Z «

d,r ««»ß,ll»»g «,H«,I. >lle« diele» »r-

-«si,n« ,«dtlhr,e.
I»d,ssr» ist diri» d»» Möglich« geschehe».

»,rlchi«»«»»rlig, »et». So»«», Weize»,
»«rße, M»i», Hirs«, «>cher,rdft», Li»!«»,
«ohne», «»u»i,s»lll,e «»»«» »o» cal>i»ir-

Niisse (luxl»r>» Regln), Piiiaziin, Sultania»

Vfiauni'», kernlose Berderi«s.'iichie, gemoh-

-rdiilil >», al» durch ihr« g stigleit und

sich lag'» Uss-n.
B-ardiimiz dis Letir», wovon wir

Schills,l diflihl.

tgirihschall»,wickln bestimaii find. Si >e

Treppe führt a»» de« Beßibule i» da»

Ein /amilienereigniß bei Al».
Duma».

Der älter« Duma« war, »'« ein eifriger

Ardeilrr, zu geeignet!« Z«tt auch d,r Einsam.
k»it tugiihan adir dt« Etasaaikilt, wie e,

sie iiedi«, war keine adsolute. T«i» >!,«,n»
paradi,» nnd skine Bid»ti«timm? dol«a ihm
d!, <L«slllschasl «in«, M,ng, »o» Vög'in und

a»d«ien Thieirn, denn d? diinhmt, Roman-
ci«, wa, ,in ganz b»I«nd«?r Tdierfr,und.
Dilnir, di, man glwöhnt Ist, fortwährend um

sich zu sehen, können kaum al« etn»Bes«llschast
g«lien; und f«in N«g«rdursche Aleri«, »er-

wähnt und träge zugleich, war ibliifall« mehr
Curlosiiäi ai« Di,n,r.

Duma» wußt, sich aus die mannigfaltigste

Weise tn d,n B,si« «on all?l,l lhieeen zu
d,lngen. Und wie Adam eiiheill, er f,d,m
d?s,ld,n eine» Namen. Er daite drei Affen;
d,n ,in,nrief er mit dem Namin eine» de-

rüdmtin Uldtilih'i«,d,m and,,» dntie er den

Namin -in,«au«gezei»n«iin N»«ellisten. und
d«a dliitln, ein,m weidNchen Affin, den Na-

men einer Schauspielrrin d,igel,gt, di, sich da-
ma>« gtiad, im Zinilh ihre« Rudme« difand.
Franiösische Juristen debaudten, daß ~l» vi»

MIIew,r Mau«

umschloss««^
s«w solltk^g^nz

g,n. wi, wollen dah>, d,n Uid«,lis,r Potitch,
d,n Nooillisti» d«n L-btk» »«' W»d«ndu,g?,
und di, «isfiu M-d-mois>lli D,«gareiu«

Alle R«is«n, lang« wt« kurze, dringen in der

R'gel »»,! Virgnügen mit sich ? da« de,

«dilis, un» da« d,r H,imk,hr. Da« Ver-
gnüg«» d/, N-t e seldft ist immi, mihr oder

L umas kam kill,»Tag,« von einer ermü-

denden R,ise nach Haus«. Sein« ali,n

g,,linde au» d«r Tdi,,»,» a da« gan,,

war mit «iwa» nudglfuilt da« «ie ei» großer

w-iß-r Mvff au«sad, diss«» Purr«n-der an-

?Madam« Lama qnt l" da« war di«
Äöjtn ?Madam« Lamarqu« l"

kommen," sagte sie, ?ad«r ich »«reitet« «de» etn«

w«iß. Saue«, urd Mansie»«, der Sie fa seldft
ein Koch sind, wissl», wie ieichi itne solch« sich
jn stark dräun«. Ich dachte auch, Ihne» un-

ser«» kiiil»» gindli», «orzusühien, den» ich

?ImZlrllkr, «or,so Iläglich?Miau, Miau!"

Tu,Miaud«n, noch Silva« »c» dim U«d,igei>."
?O. sürcht-n Sie Ri»i« ; «, >st unschuldig

Ad«,, mit Monsi-U, Siiaudniß, wa« d,«eut«i
d«, Name M,s°> ff? Iß ,» «in «ae-nnam,
wi, Puß od,r Min,l?"

»,,di»d«rt würd«, d,t «,» Dtnir s«iu«r Mu»e,

Kose die Thüie dffiele; M»louff ritdil, fllii

dli«d.

Maiquei. den Maler «iraud und lein,» Sodn
«lerander Tuma». «ll«rl». «er »ttwöhni«
»ad träge «frikane,. da»« >»> kiufttog, s,i»,«
Hirrn au» dem Hause eine» P,äs»»t>it«ll,r
mii «l-ser», ei»e giasche id-dil>« und ,>»,

Bouteille Sodawaff,, gedrachi.

?Und dl« iß ?"

?Ich möchi, Mad,»»is,ll« D,«g«rei»» da«

den Baden de« «ffrn'äflg«, »i, ,i», Aan»»,.
die auf ihrir Laffrlt« ruht. «li
,i» »ff«." sagt ein Ep,üch>»«rt. Di, Thir«

»,» »ir kan« gefchioffe», »l« di, drei
Bew«h»er tesskitni, di« >,fßa »»,»», a»ch
scho» dadii fa?». >i« ,i» B»,atb«»g«-a»w-
mitt»«. Da» de,risse» si, sogleich, d,ß der

Schiüss«! »«» Eihiimiiss,» i» d,» vi»»sad«n
lag, d,r Ach üd,« dem A»rk, kreuzt«. Si« z«rr-

ging ,» an »ir »itilr. Wt« di« Op«r«»«n

Eadllch kim di« stirchtrrlich« Deto»otlo».
Mademoisill, De»garri»« »««», rüiklsng« z»

schuilt», sich und «»?»igte sich oben mit >h-
?n »«fährten, die dorl wie Lustre» »n ihren
Schwlt»»«» hinge» n»d forlwilhie»» »n-

»Ter gnl« Junge glaubt, e, «erde sie

,»«» foi!" rtef Maqnet, »ich würd, ba»on
nick» llberraschl sei». Ihr, Neugier iß »och
slSrker «I» ihr, Furcht.

.Dies, da ?»fiel Michel der «Irl»» «i»,
der die klei»e Menogeri, Dnaa»'s« drtrach-
teti, al» od sie »ur silr fei» (Michel'») ver.
gnüge» »orha»de» wär, »ditle »I die

sinb so odfti»»t. «ie Ma»les«l, nnd Si,

werd,» I» viele Flasche» Sodawaffer e»l-

-sieur i»,iß doch, wle sie ia ihre« Land« >e-

»Nein, Michel.»
?Monsieur weiß d«» Michel,

Nachdem Dnma» bil drei Uhr Morgen«

,«>.

»T« giebt liae schine Geschichte, Mon-

fl«»r!» rtif er »lözlich. »Ich weiß ntcht,

,>Sehr wohl, Mtchel; d»« Aetenniitlel ist

?O ja; Moofilur mlgen lachen; »der

?»ton Die», Mtchel l W>» t? geschehen ?"

~Wa» geschah, Monsieur, da» iff, daß
s«ch» Paar Taud«o, Ihr, «ierteh»

?Oder, Michel, «ssii fresseo doch keim

Hjud«» d,r Justiz. Wa» sollte lei»e Sir»l«
i»? Michel, zor»ig «der den B«rl»I sri»,r

»irblinge, war dosür, de» Mörder»»f dem

' l> > '

zouenat ?>ie Mai»" ,eichet»»» »»d Ichried
och sie ei» »der,» ?La Liderle". Di«

°«> re» lr»g,» ih» »«r T»g ei»»»ddr,ißig

Ellie's Held.
»Du Willi also gehen, Ellie?»
Ellen Marlon nahm ihren Muff oom

»Du weißt, daß ich gehen will, Tdalia.
Die arme Frau liegt tm Sterbe»; sei daher
nicht disorgi, wenn ich eist morgen zurück-

kihre.»
»Ich möchte wohl wisse»,» antwortete

Thali», die sich in ihrem Schaukeistuh e aus-
richtete nnd ihre Schwester ansah, »wa»
hdrte, »aß Du hinab »ach d,» Wohnungen

ganze Nacht dort z» bleibe»? Ich bin über-
ziigt, Tom würde höchst ärgerlich geworden

Betreff der Fadrikardeiier so fühlt, wie ich,
T»»li». AI» »er Odeim Will in seinem
Testament, mir die Fabrik vermachie, fühlte

den jung«» Roger Oake» au» der Fabrik,u

»D,r Knabe war unglücklich und für die
«rdeit in der Fabri' z» schwach."

lhalia «alt.

m», Sll«n?»

fertig, «atii? S« iß Zeit, daß wir gehe».»

»«Sau» fertig, Miß. Wir werde» dort

Er bezog a» ilasstrer der Liberih-Baul i» E.

reich.

da» er,» für Ihr Her, d.un-
gerSulchlo«, oder

k»' '"» Z>»««r >ee arme» Frau
u» »e« m Oidi-11, ,« br,»,in

während «aile beschädig, war, da» Fe»« ,a
stochern nnd die Hühnerbrühe zn wärme».

Ellie ein Ichneentttße» mit Lau ck« t?vloxn«
angcf'uchiele» Tascheutuch aus die Stirn

Sie machen mir keine Last'" sagte Ellie in
einer sehr freundlichen Art. »Ich freue mich,
Ihnen B<istand le strn z» können.»

ich Idueu dielelbe gewähren kann,» antwor.
trle Sllie.

»Zi'lrst erlaiibtii S e.f diß ich Ihnen El-
wa» von mir selbst erzähle. Eli wissen be-

an« Saint Loui» hierher kam, in der Fadrtt
Ihre« Oheim» Ardcit suchte und erhielt.
Ab,r ehe ich verheiraihet war, wohme tch in

bel und kam hierher, wo ich fand, daz inon

Posten in der Ba»k dekleidele. Ich hatt«
nicht den Mu!h, ihn in» memer Ärmuth zu

zu einem der Fadrikarb ter, wllchlr die
Botschaft besorgen sollie. Bei dem Lichte
der Aer»en, di« sie miig-brachi halte, la« sie
die Asresfe:

,Gordon Rando ?>,, SS! Street.»
Äl» der Mann sich damit inlsernt hatte,

setzie sie sich wieder nidin ta» Bett lind sie
sehnt, sich danach, j-sji zu ersah-«», od d,r

Mauu, d-n sie li-die, da» treue, edle Her,

SlUe fühlte, daz ein barsche», uuf-eundli.

Schwester richieli, sie sildst auf immer o°i>

Gordon Nandolph tiliineii würde.

möglichst Ichutll dcu Wuujch der Kranke,! zu
erfüllen.

Bordoa Raadoliill stand nebe» seiner

wiedergesunden, um sie ivled.r zu verliere»
Sie wünschte so sehr, Sse »och einmal ,u
sehen, daß ich ihrem Wunsche lllchi Wider.

w°h

dit Arme» m ihrir »in Tugliideil
Iciell, dic slt> d-°-» -alchlöfs«», ni-Ich- dir

lern ew ich


